
	8.6
	Praktikum: Herzlichen Dank für die Einladung!

	Materialien für die Lehrkraft  
	Rollenkarte Bewerber (M 1)
Rollenkarte Chef (M 2)

Beobachtungsbogen (M 3) 
Lernsituation als Hörspiel in URL: http://www.berufssprache-deutsch.bayern.de/hoerspiele/bikv-86/


	Lernsituation 

	Samira hört ihre Mailbox ab.
„Schönen guten Tag, Frau Gholami,

hier spricht Herr Gruber von der Sonnenschein-Apotheke. 

Ich rufe an, weil Sie sich vor kurzem bei uns um eine Praktikumsstelle beworben haben. Ich habe Ihre Bewerbungsunterlagen durchgelesen und wir würden Sie gerne in einem persönlichen Gespräch näher kennenlernen. 

Zurzeit haben wir bereits eine Praktikantin bei uns in der Apotheke. Ihr Praktikum endet aber nächste Woche. Gerne können Sie danach bei uns arbeiten.

Könnten Sie am kommenden Montag um 10.30 Uhr bei uns vorbeikommen?

Frau Steiner wird Sie dann empfangen, um über Ihre Bewerbung und Ihre möglichen Tätigkeiten bei uns in der Apotheke zu sprechen.

Bitte rufen Sie uns kurz zurück und geben Sie Bescheid, ob der Termin für Sie in Ordnung geht.

Wir freuen uns auf Sie.

Auf Wiederhören.“

Später am Nachmittag: Samira ruft Sie an und bittet Sie um Hilfe.
„Hallo, meine Praktikumsstelle hat heute Vormittag angerufen. Ich soll nächste Woche zum Vorstellungsgespräch vorbeikommen. Ich bin so aufgeregt. Darum habe ich mir ein Arbeitsheft zum Thema Vorstellungsgespräch gekauft. Aber ich verstehe so vieles nicht. Kannst du mir helfen?“

…

„Super! Danke. Bis nachher.“


	Phasen
	Unterrichtsverlaufsplanung

	orientieren
informieren
	Lernsituation: Hörspiel und Text
Textverständnis: Was haben Sie verstanden?
Wortschatz: Wie beschreibe ich mich im Vorstellungsgespräch? 
Die Schülerinnen und Schüler nutzen Adjektive, um ihre Charaktereigenschaften zu beschreiben. 

Grammatik: Relativsätze 

	planen

durchführen
	TOP-Text: Was sage ich im Vorstellungsgespräch?
Die Schülerinnen und Schüler bereiten sich auf das Vorstellungsgespräch mithilfe des TOP-Informationstextes vor. 

Individuelle Wörterliste

 

	präsentieren

dokumentieren
	Ich führe ein Vorstellungsgespräch. (M 1) (M 2) (M 3) 
Die Schülerinnen und Schüler erhalten von der Lehrkraft Rollenkarten für den Chef, den Bewerber und den Beobachter. Sie bereiten sich auf das Rollenspiel vor. Die Rollenkarten für den Chef sind auf unterschiedlichem Schwierigkeitsniveau verfügbar (M 2). 

Aufnahmen
Die Schülerinnen und Schüler nehmen diese Gespräche mit dem Handy auf. Einige Schülerinnen und Schüler spielen ihre aufgezeichneten Gespräche nochmals im Plenum vor.


	bewerten

reflektieren
	Beobachtungsbogen (M 3)

Die Schülerinnen und Schüler füllen den Beobachtungsbogen aus. Die Bewerber erhalten diese anschließend, um sich ein Bild von ihrem Gespräch machen zu können. 


	Vertiefung
	Spracherwerb Deutsch: Die Schülerinnen und Schüler lernen den bewussten Einsatz der Körpersprache, Gestik und Mimik kennen und reflektieren ihr eigenes Verhalten.
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M 1 (Rollenkarte Bewerber)[image: image3.emf]

M 2 (Rollenkarte Chef) 



M 3 (Beobachtungsbogen, „Rollenkarte“ für Beobachter) 

Ein Vorstellungsgespräch bewerten. 
[image: image1.jpg]



Kreuzen Sie an.
	
	
	
	

	Stimme (Aussprache, Deutlichkeit, Lautstärke)
	
	
	

	Sprechtempo (zu schnell, angemessen, zu langsam)
	
	
	

	Sprache (gute Formulierungen, Grammatik)
	
	
	

	Präsentation von Stärken und Schwächen
	
	
	

	Aufzeigen der eigenen Fähigkeiten
	
	
	

	Richtig auf Fragen antworten
	
	
	

	Würde ich den Bewerber einstellen?
	
	
	


Sie haben ein Vorstellungsgespräch in einem Supermarkt. 


Sie sind zuständig für die Gestaltung der Obst- und Gemüseabteilung. Außerdem werden Sie im Verkauf eingesetzt. 





Sie haben ein Vorstellungsgespräch in einem Malerbetrieb.


Dort sind Sie für Renovierungen von älteren Gebäuden im Raum München zuständig.








Sie haben ein Vorstellungsgespräch in einer Arztpraxis.


Sie kümmern sich um die eintreffenden Patienten und vereinbaren Termine.





Sie haben ein Vorstellungsgespräch in einer Autowerkstatt.  


Sie kümmern sich dort vor allem um die Aufbereitung (= Reinigung) der Fahrzeuge. Zudem unterstützen Sie Ihre Kollegen beim Wechseln der Reifen.





Chef





Guten Tag, mein Name ist _______________. Stellen Sie sich bitte kurz vor.


…


Vielen Dank. Sie haben sich bei uns beworben. Wie sind Sie auf unseren Betrieb aufmerksam geworden?


…


Warum möchten Sie gerade in unserem Betrieb arbeiten?


…


Nennen Sie Ihre Stärken. Was können Sie besonders gut?


…


Gibt es auch etwas, das Sie nicht so gut können?


…


Warum sind gerade Sie die richtige Mitarbeiterin / der richtige Mitarbeiter für uns?


…


Was machen Sie gern in Ihrer Freizeit?


…


Haben Sie noch Fragen?


…


Vielen Dank für das Gespräch. Auf Wiedersehen!


…





Chef (Redemittel)





Fragen zur Berufswahl


Warum interessiert Sie der Beruf des …?


Warum haben Sie den Beruf des … ausgewählt?


Was macht Sie so sicher, dass Sie für diesen Beruf geeignet sind?


Welche Vorteile und Nachteile hat der Beruf Ihrer Meinung nach?





Fragen zum Unternehmen


Wie sind Sie auf unser Unternehmen / unsere Firma aufmerksam geworden?


Warum bewerben Sie sich bei uns?


Was wissen Sie über unser Unternehmen / unsere Firma?





Fragen zur Person


Können Sie sich kurz vorstellen?


Welche Berufsausbildung haben Sie?


Was sind Ihre persönlichen Stärken?


Sind Sie bereit, Verantwortung zu übernehmen?


Sind Sie immer pünktlich und zuverlässig?


Arbeiten Sie gern im Team oder lieber alleine?


Wie stellen Sie sich Ihre Zukunft vor?








Bemerkungen:



























